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Niddataler
Bestattungsinstitut
Pietät Thorsten Winter

Telefon  (0 60 34) 93 86 21

Tag
&

Nacht

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Verbindung aus Leidenscha� 
Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Erleben Sie den 
ersten Abschlag – 

ein unvergessliches Gefühl!

Schnupper-Kurs 
auf dem Golfplatz Altenstadt

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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25,- E
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Con-Pat Rückstauschutz
con-pat.de

Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung

AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG

E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE, TELEFON 06031 166710

FREIE
WERKSTATT!
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Highlights:
-	Zuhause gesucht ... S. 2
-	Sternecke ... S. 4
- Horoskop ... S. 5

- 	Spiel- und Wasserspaß 
	 Gewinnspiel ... S. 6 
-	Veranstaltungskalender 
	 ... S. 7

doch schon 2023 einen Vor-
geschmack auf den Hochsom-
mer aus der Hölle. Erinnern Sie 
sich? Sonnencreme wurde zur 
Währung, und Ventilatoren wa-
ren rarer als Bahntickets ohne 
Verspätung.
Was haben wir daraus gelernt? 
Richtig: nichts.
Warum eigentlich stürzen sich 
Menschen hierzulande bei 35 
Grad in ihre Mittagspause im 
Freien – aber bleiben abends 
bei milden 23 Grad wie fest-
getackert im Wohnzimmer ho-

cken, um die Tagesschau zu 
schauen? Nur weil es immer 
so war? Spanien ruft: „Siesta, 
Leute!“ und wir antworten mit 
„Mittagstermin bei Gluthitze“. 
Muss das sein? Man darf die 
Tagesschau übrigens auch mal 
draußen streamen – das nennt 
sich Fortschritt.
In den Medien hagelt es derweil 
vermeintlich kluge Ratschläge: 
»Richtig trinken«, »Kleidung 
anpassen«, »Früchte essen«. 
Danke für nichts....

  Fortsetzung auf Seite 2

Puuh! Wieder so ein Tag, an 
dem sich die Straßen in Glut-
öfen verwandeln, die Luft steht 
und der Asphalt flimmert. Will-
kommen im Sommer 2025 – 
der übrigens ganz genau das 
tut, was Meteorologen schon 
lange prophezeien: Er wird 
heiß. Richtig heiß. Und bevor 
Sie jetzt stöhnen: „Nicht auch 
noch eine Kolumne über das 
Wetter!“ – doch. Aber keine 
Sorge, ich werde weder über 
die Hitze jammern noch den 
Landwirten das Taschentuch 
reichen. Ja, es ist trocken, ja, 

es ist hart – 
aber wer auf 
Felder setzt, 
geht halt 
auch eine 
Wette mit 
dem Klima 
ein.
Und trotz-
dem be-
nehmen wir 
uns, als wä-
ren plötzlich 
35 Grad völ-
lig überra-
schend auf-
ge taucht . 
D a b e i 
hatten wir 

Hitze. Urlaub. Wahnsinn?

mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
mailto:info@fritzel-immo.de
http://www.fritzel-immo.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
http://con-pat.de/
mailto:AGETHENGMBH@agethen-gmbh.de
http://www.agethen-gmbh.de/


2 Hitze. Urlaub. Wahnsinn?
sparen, um sich überhaupt ein 
paar Tage Urlaub leisten zu 
können – und werden dafür 
mit überfüllten Stränden und 
überarbeiteten Animateuren 
belohnt.
Dennoch: Wer offen bleibt, 
kann auch in der Region echtes 
Urlaubsfeeling tanken. Freizeit-
parks, Seen, Zoos, Restaurants 
– alles da. Die Heimat wird zur 
Bühne des kleinen Glücks. 
Wer braucht schon Bali, wenn 
man ins Bergische Land kann? 
Okay – ein bisschen übertreibe 
ich. Aber wissen Sie, was ich 
meine.
Und wenn wir alle zurück 
sind – aus dem Süden, dem 
Freibad oder vom Balkonien – 
merken wir: Die Welt hat sich 
weitergedreht. Unsere Regi-
on entwickelt sich. Langsam, 
aber stetig. Und vielleicht, nur 
vielleicht, sind wir dann auch 
ein bisschen hitzeresistenter 
geworden. Oder wir haben zu-
mindest gelernt, nicht zur hei-
ßesten Stunde rauszugehen.
In diesem Sinne: Genießen 
Sie den Sommer, egal wo Sie 
ihn verbringen. Und für alle, 
die noch auf Inspiration war-
ten: Diese Ausgabe unseres 
Monatsjournals steckt wieder 
voller Tipps, Geschichten und 
Ideen rund um die Ferienzeit.
Bleiben Sie heiter – aber bitte 
gut hydriert!  
Ihr Monatsjournal 

Fortsetzung von Seite 1
... Im Süden wissen Menschen 
seit Jahrhunderten, wie man 
Sommer überlebt – nicht durch 
Checklisten, sondern durch 
gesunden Menschenverstand. 
Später aufstehen, später es-
sen, langsamer machen. Das 
wäre mal ein echter Kulturim-
port!
Für alle Daheimgebliebenen – 
und das sind dieses Jahr be-
sonders viele, denn die Preise 
für Reisen in den Schulferien 
sind eine Zumutung – hat die-
ser Sommer aber auch sein 
Gutes: Südsee-Flair im heimi-
schen Garten. Ein aufblasbarer 
Pool, ein Cocktail mit Schirm-
chen und der Blick ins Grüne. 
Zugegeben, die Möwen fehlen, 
aber dafür wird man auch nicht 
mit fremden Badelatschen am 
Frühstücksbuffet konfrontiert.
Wer trotzdem verreist, braucht 
dickes Fell: doppelte Preise, 
halber Service – weil alle De-
stinationen wieder mal völlig 
überfordert sind mit der Ur-
laubswelle. Ferienzeit heißt 
eben auch: Massentourismus 
XXL, egal ob am Mittelmeer 
oder an der Nordsee.  
Und jetzt – Trommelwirbel! – 
beginnen sie, die sagenumwo-
benen Sommerferien. Wochen, 
in denen man so tut, als ließe 
sich der Alltag komplett ab-
schalten. Die Wahrheit ist: Viele 
Familien müssen ein Jahr lang 

Im Tierheim Elisabethenhof 
in Reichelsheim suchen der-
zeit vier ganz besondere Tiere 
nach einem neuen Zuhause. 
Chihuahua-Dame Bella, Kater 
Ariki sowie die Widderkanin-
chen Tom und Zendaya freuen 
sich auf geduldige Menschen, 
die ihnen Liebe und Gebor-
genheit schenken möchten.
Bella, eine zarte Hündin mit 
einem Gewicht von nur 3,4 
Kilogramm, wurde 2022 ge-
boren. Sie ist freundlich, aber 
schüchtern und braucht Zeit, 
um Vertrauen zu fassen. Spa-
ziergänge und Autofahrten 
liebt sie sehr. Mit anderen 
Hunden ist sie verträglich, 
auch hundeerfahrene Kat-
zen sind kein Problem. Bella 
wünscht sich ein ruhiges Zu-
hause bei verständnisvollen 
Menschen.
Ariki ist ein verschmuster 
Kater, der die Nähe zu seinen 
Menschen über alles liebt. 
Trotz einer schweren Herzer-
krankung, die tägliche Medi-
kation erfordert, ist er lebens-
froh und agil. Ein gesicherter 
Balkon wäre ideal für ihn. Kin-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Vier Tiere suchen  

ein liebevolles Zuhause
Im Elisabethenhof warten Hundedame Bella, Kater 
Ariki sowie die beiden Kaninchen Tom und Zenda-
ya auf Menschen mit Herz

der sollten im neuen Zuhause 
nicht leben, da er ein ruhiges 
Umfeld bevorzugt.
Tom und Zendaya sind zwei 
Widderkaninchen, geboren im 
September 2019. Beide sind 
neugierig, ziehen es aber vor, 
das Geschehen aus der Dis-
tanz zu beobachten. Tom lei-
det an grauem Star, weshalb 
regelmäßige Tierarztbesuche 

notwendig sind. Für ihren 
Lebensabend wünschen sie 
sich ein liebevolles Zuhause in 
Außenhaltung – idealerweise 
bei ruhigen Menschen ohne 
Kinder.
Bei Interesse wenden  
Sie sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

Die meisten Zahnersatzträger 
kennen das ungute Gefühl bei 
schlecht sitzenden, wackeln-
den Prothesen, die oft auch 
schmerzhafte Druckstellen 
im Mund verursachen. Der 
tägliche Gebrauch von Haft-
cremes ist hier nur eine Notlö-
sung und bringt leider oft nicht 
die gewünschte Sicherheit, 
wenn es um herzhaftes La-

Zahnteam Wetterau
Wieder unbeschwert lachen
Druckstellen und Haftcreme gehören der Vergangenheit an, denn sogenannte Mini-Implantate sorgen für 
einen sicher sitzenden Zahnersatz - ausführliche Beratung dazu erhalten Sie beim Zahnteam Wetterau.

chen, kräftiges Zubeißen und 
fröhliches Unterhalten geht.
Peinliche Situationen mit 
den dritten Zähnen müssen 
aber nicht sein. Kleine Stifte 
aus Titan oder Keramik mit 
kugelförmigen Köpfen, so-
genannte Mini-Implantate, 
sorgen für den gewünschten 
festen Halt. Die vorhandene 
Voll- oder Teilprothese wird 

Anzeige

hier per „Klick“ mit dem Kiefer 
verbunden.
Ein weiterer Vorteil der Mini-
Implantate: Sie verhindern 
den Knochenrückgang, denn 
sie ersetzen wie herkömm-
liche Implantate die verlo-
ren gegangenen natürlichen 
Zahnwurzeln und haben ähn-
liche Eigenschaften wie diese. 
Die Kaukräfte werden an den 

Modell Mini-Implantate / Zahnprothese: 
Schonend implantierbare Stifte verbinden 
den Kiefer mit der Prothese und sorgen für 
festen Sitz.      Grafik: 3M Deutschland GmbH

Kieferknochen wei-
tergeleitet, das Kno-
chenwachstum wird 
stimuliert und somit 
kann der Knochen-
rückgang aufgehal-
ten werden.
Einfach und unpro-
blematisch ist auch 
das Einsetzen von Mi-
ni-Implantaten. Da die 
schmalen Stifte nur sehr we-
nig Platz im Kiefer benötigen 
sind sie auch bei wenig Kno-
chen einsetzbar. Mini-Implan-
tate haben von Anfang an ei-
nen festen Sitz und sind in der 
Regel sofort belastbar. Zudem 
ist meist nur ein Behandlungs-
termin erforderlich, was sich 
natürlich auch preislich nie-
derschlägt und dementspre-
chend um einiges günstiger 
ist als eine Behandlung mit 
herkömmlichen Implantaten.

Gerne geben Dr. Pirooznia & 
Kollegen von Zahnteam Wet-
terau in der Praxis weitere In-
formationen zu den speziellen 
Möglichkeiten.Vereinbaren 
Sie bitte einen Termin unter 
06034–7181 oder nutzen Sie 
die Online-Terminvereinba-
rung unter www.zahnteam-
wetterau.de.
Zahnteam Wetterau
Dr. Pirooznia & Kollegen
Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

Ihre 
EXPERTEN für
Zahnimplantate

http://tierschutz.de/
http://elisabethenhof.bmtev.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
http://wetterau.de/
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/


Mario Semmel
Maler- und Lackierermeister
Wingertstraße 18
61194 Niddatal
Tel. 06034 92106

• Maler- und Tapezierarbeiten  • Spanndecken
• Innen- und Außenputz  • Wärmedämm-Verbundsysteme
 • Trockenbau

www.maler-semmel.de
www.semmel-spanndecken.de
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Anzeige aufgeben?
Infos unter: 

Telefon 06187 9946-199
WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

Lederwerkstatt
Ilbenstadt

Friedberger Str. 24
Schuh- und 

Lederwarenreparaturen

Absätze:
Damen  10,- €
Herren  13,- €

Di. - Fr. 17:30 - 19:30 Uhr
Sa. 11:00 - 13:00 Uhr

Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 

Ihr Fachmann für alle 
Schornsteinfegerarbeiten.
Messung nach BImSchV
Energieberatung bei 
Vermietung & Verkauf

Arno Hütter
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberater HWK
Tel.: 0 64 47 - 9 20 63 · Mobil: 01 72 - 5 72 18 95
E-Mail: info@arno-huetter.de · www.arno-huetter.de

Als „Närrischtes Dorf der 
Wetterau“ präsentierten die 
Kaascher Weiberfassenacht 
und die Faschingsabteilung 
des Gesangvereins Eintracht 
Kaichen ihren Ort am 22. Juni 
beim großen Hessentagsum-
zug in Bad Vilbel. Und das 
zu recht, wie auch die Zug-
Moderatoren feststellten:  Im-
merhin kommt der mit 1100 
Einwohnern kleinste Niddata-
ler Stadtteil auf insgesamt 13 
Faschingsveranstaltungen in 
der Session. 

Mit knapp 60 Teilnehmern und 
einem prachtvoll geschmück-
ten Festwagen gehörte die 
Kaicher Abordnung dann auch 
zu den größten Zugnummern, 
die sich als bunter Lindwurm 
in der Sommerhitze durch die 
Straßen der Kurstadt schlän-
gelten. Tausende Zuschauer 
jubelten den Kaascher Nar-
ren zu und freuten sich über 
eine Abkühlung, die ihnen 
Eintracht-Sitzungspräsident 
Julian Reichhold mit einer 
Wasserspritze vom Wagen he-

Kaascher Narren grüßen den Hessentag
Weiberfassenacht und GV Eintracht mit Festwagen und Fußgruppe beim Umzug

runter verabreichte. 
Der Elferrat, die 
Garde und weitere 
Tanzgruppenmit-
glieder der Weiber-
fassenacht trugen 
standesgemäß ihre 
tollen lilafarbenen 
Kostüme. Die Ein-
tracht war mit Teil-
nehmern der Män-
nertanzgruppen 
Heringe und Best 

Ager, Damen der Ladykracher 
und Kindern der Tanzgruppen 
des Turnvereins vertreten. 
Zum Abschluss an der Ehren-
tribüne überreichte Niddatals 
Bürgermeister Michael Hahn, 
zugleich Ex-Sitzungspräsident 
und Ehrenmitglied der Ein-
tracht, Präsente beider Vereine 
an Hessens Ministerpräsident 
Boris Rhein und Bad Vilbels 
Bürgermeister Sebastian Wy-
socki. 
„Der Umzug war ein ganz 
besonderes Erlebnis und ein 

toller Abschluss eines rund-
um gelungenen Hessentags 
in Bad Vilbel!“, sind sich die 
Kaascher Närrinnen und Nar-
ren einig. 

Bei bestem Wetter fand am 
Christi Himmelfahrtstag der 
11. Damentennistag des TC 
Niddatal statt. 21 Spielerin-
nen aus Niddatal, Schwal-
heim, Florstadt und Karben 
trafen sich zum beliebten 
Schleifchenturnier – sport-
lich, gesellig und bestens 
organisiert.
Noch zu Wochenbeginn hat-
te es nach Regen ausgese-
hen, doch pünktlich zum Fei-
ertag zeigte sich die Sonne. 
In fünf Runden, jeweils in neu 
gelosten Doppelpaarungen, 

wurde fair und engagiert um 
die Schleifchen gekämpft. 
Am Ende siegte Julia Arndt, 
gefolgt von Hilde Hain. Den 
dritten Platz teilten sich Bri-
gitte Munk und Andrea Holz-
hauer.
Die Siegerinnen freuten sich 
über attraktive Preise: Gut-
scheine von Handgemacht 
& Deko aus Bönstadt, eine 
Flasche französischer Cré-
mant und Tennisbälle. Kuli-
narisch wurde der Tag von 
einem reichhaltigen Buffet 
und spritzigen Getränken 

Tennisclub Niddatal
Strahlender Tennistag mit sportlichem 

Ehrgeiz und guter Laune
11. Damentennistag des TC Niddatal begeistert Teilnehmerinnen aus der Region

begleitet. Viele Gäste aus 
benachbarten Vereinen steu-
erten liebevoll zubereitete 
Beiträge bei.
Organisiert wurde der Tag er-
neut von Elke Ballmann-Neu-
haus und Ute Brinkmann, die 
sich am Ende über durchweg 
zufriedene Teilnehmerinnen 
freuen durften – und über 
zwei neue Mitglieder für den 
Verein. Der Damentennistag 
war erneut ein voller Erfolg 
und verspricht eine Fortset-
zung im kom-
menden Jahr.

http://www.maler-semmel.de/
http://www.semmel-spanndecken.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.arno-huetter.de/
mailto:info@arno-huetter.de
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Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Merkur bietet 
ab der Monats-
mitte eine gute 
Sichtbarkeit am 

Morgenhimmel. Anfang Juli 
steht er noch direkt zwischen 
Erde und Sonne (untere Kon-
junktion) und ist daher un-
sichtbar. Danach entfernt er 
sich rasch von der Sonne und 
wird langsam am Morgenhim-
mel sichtbar. In der Mitte des 
Monats (z. B. am 16. Juli) geht 
Merkur früh am Morgen auf 
und ist bald danach knapp 
über dem Osthorizont als hel-
ler Lichtpunkt zu sehen. Seine 
Helligkeit nimmt bis Monats-
ende weiter zu. Am 31. Juli 
erscheint er zum letzten Mal, 
bevor er im hellen Morgenlicht 
verschwindet.

Venus   ist im 
Juli am Mor-
g e n h i m m e l 
sichtbar. Am 12. 

Juli kommt es zu einem be-
sonderen Ereignis: Venus und 
Jupiter stehen ganz nah beiei-
nander. Sie bilden zusammen 
mit dem abnehmenden Mond 
am 20. Juli ein schönes Bild 
am frühen Morgenhimmel. Im 
Laufe des Monats geht Venus 
immer später auf – am 1. Juli 
gegen 2:46 Uhr, am 31. Juli 
erst gegen 3:38 Uhr. Ihre Hel-
ligkeit nimmt im Vergleich zum 
Frühjahr leicht ab, bleibt aber 
sehr auffällig.

Mars  ist im Juli 
am Abendhim-
mel nur noch 
schwer zu se-

hen. Anfang des Monats ist 
er bei guter Sicht mit einem 
Fernglas oder Teleskop zu 
erkennen. Er geht aber im-
mer früher unter – am 31. Juli 
schon um 21:13 Uhr. Nach der 
Monatsmitte ist Mars selbst in 
Süddeutschland kaum noch 
sichtbar. Er verschwindet vom 
Abendhimmel. 

Jupiter ist wie 
Venus am Mor-
genhimmel zu 
sehen und wird 

im Laufe des Monats immer 
früher sichtbar. Am 1. Juli er-
scheint er gegen 3:26 Uhr, 

am 31. Juli schon um 1:58 
Uhr. Am 12. Juli kommt es zur 
engen Begegnung mit Venus, 
ein eindrucksvolles Schau-
spiel. Am 20. Juli gesellt sich 
auch die Mondsichel dazu – 
ein schöner Anblick mit drei 
hellen Himmelskörpern zu-
sammen am frühen Morgen-
himmel.

Saturn bewegt 
sich rückläu-
fig durch das 
Sternbild Fische 

und nähert sich seiner Op-
position, die im September 
stattfindet. In dieser Zeit steht 
Saturn der Sonne gegenüber 
und ist die ganze Nacht über 
sichtbar. Damit wird er zum 
Planeten der ganzen Nacht, 
abgesehen von der ersten 
Stunde nach Sonnenunter-
gang. Am 12. Juli steht der 
abnehmende Mond nahe bei 
Saturn – ein schöner Anblick 
am Abendhimmel.

Uranus be-
wegt sich lang-
sam durch das 
Sternbild Stier 

und wird immer langsamer. 
Zu Monatsbeginn ist Ura-
nus noch am Morgenhimmel 
sichtbar, rückt aber im Lau-
fe des Monats in die zweite 
Nachthälfte vor. Am 15. Juli 
geht er gegen Mitternacht auf. 
Etwa eine Stunde nach sei-
nem Aufgang ist er am besten 
zu beobachten. Seine höchs-
te Stellung am Himmel (Kulmi-
nation) erreicht Uranus zwar in 
den frühen Morgenstunden, 
aber dann ist es meist schon 
hell.

Neptun Neptun 
bewegt sich 
ebenfalls rück-
läufig durch die 

Fische und nähert sich sei-
ner Opposition. Neptun ist 
der lichtschwächste Planet 
im Sonnensystem und nur 
mit einem guten Fernglas 
oder Teleskop sichtbar. Seine 
höchste Position am Himmel 
(Meridianpassage) verlagert 
sich von 4:50 Uhr zu Monats-
beginn auf 2:49 Uhr am Mo-
natsende.

Neumond 
24. Juli
23. August

Erstes Viertel 
2. Juli
1. August

Mondphasen
Vollmond 
10. Juli
9. August

Letztes Viertel 
18. Juli
16. August

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juli

Leises Klacken von Metall-
kugeln, konzentrierte Zuru-
fe und herzhaftes Lachen 

– wer dienstags ab 18 Uhr 
am Sportplatz in Bönstadt 
vorbeikommt, erlebt die be-

KSG Bönstadt
Mit Präzision und Teamgeist in der Hessenliga
Bönstadts Boulemannschaft begeistert mit Leidenschaft und Spielfreude – 
Training für Interessierte immer dienstags

sondere Atmosphäre des 
Boulesports hautnah. Die 
Boulemannschaft der KSG 
Bönstadt, noch jung und 
hochmotiviert, ist in diesem 
Jahr bereits zum zweiten Mal 
in der Hessenliga vertreten.
Im Mai und Juni standen 
mehrere Spieltage auf dem 
Programm – mit teils knap-
pen Niederlagen, aber auch 
einem wichtigen Sieg gegen 
Petterweil. Besonders im 
präzisen Schießen („Poitie-
ren“) zeigte sich, dass Bön-
stadt sich vor keiner Mann-
schaft verstecken muss. Das 
Team punktet mit Clever-
ness, Kampfgeist und ech-

tem Zusammen-
halt – nicht nur 
auf dem Platz, 
sondern auch 
beim geselligen 
Ausklang nach 
dem Training.
„Boule ist für 
uns mehr als nur 
ein Spiel – es ist 
Teamgeist, Kon-
zentration und 
Lebensfreude“, 
heißt es aus der 
Mannschaft.
Wer neugierig 
geworden ist: 
Neue Mitspie-
lerinnen und 
Mitspieler sind 
jederzeit will-
kommen – ganz 
gleich ob mit 
Erfahrung oder 
als Einsteiger. 
Das Training 
findet jeden 
Dienstag um 
18 Uhr auf den 
Bou lebahnen 
am Sportplatz in 
Bönstadt statt. 
Kugeln können 
vor Ort gestellt 
werden.

Mit guter Laune, Teamgeist und Zielwasser: Die Boulemann-
schaft der KSG Bönstadt bei einem Hessenliga-Spieltag.

etterauer arketin

• Social-Media
• WebdeSign
• anzeigenWerbung

• Flyer, Plakate + broSchüren
• ViSitenkarten + brieFbögen 
• WerbegeSchenke 

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Startet gut in die Ferien – mit Sonne 

               im
 Herzen und Zeit zum Genießen!

mailto:info@bad-heizung-vida.de
http://wetterauer-marketing.de/
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Weedgasse 20
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Starten Sie nach 

einer Auszeit mit neuem 
Schwung durch: Der Erfolg, 
den Sie derzeit so dringend 
benötigen, wird nicht lange 
auf sich warten lassen.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Jemand befürchtet, 

wegen eines Fehlers sein Ge-
sicht zu verlieren. Das kann zu 
erheblichen Spannungen füh-
ren. Reichen Sie eine helfende 
Hand.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Geben Sie nicht 

schon wieder die Richtung 
vor: Sonst entsteht bei dem 
Menschen an Ihrer Seite das 
Gefühl, dass Sie ihn erneut 
überrollen wollen.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Je entspannter Sie 

zu Ihren kleinen Fehlern ste-
hen, desto stressfreier kom-
men Sie durch die kommende 
Woche. Eine Prise Optimis-
mus tut ihr Übriges.

Stier 
(21.04.-20.05.)
Etwas mehr Selbst-

beherrschung stünde Ihnen 
gut zu Gesicht. Auf Biegen 
und Brechen den eigenen 
Willen durchzusetzen, wird ins 
Auge gehen.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Sie könnten einen 

kleinen Energieschub gebrau-
chen. Möglicherweise kann 
ein Freund Ihnen mit einigen 
Tipps weiterhelfen.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Nutzen Sie eine 

Chance, um endlich das um-
zusetzen, was seit geraumer 
Zeit oben auf Ihrer Wunsch-
liste steht. Der Erfolg ist zum 
Greifen nahe.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Sie werden das 

Richtige tun, wenn ein 
Strohfeuer zu erlöschen 
droht: Schnell finden Sie 
Mittel und Wege, die Glut 
zu schüren.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Derzeit gehen Ihnen 

manche der gewohnten Auf-
gaben ungewöhnlich schwer 
von der Hand. Ein deutliches 
Anzeichen, dass Sie eine Aus-
zeit brauchen.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Ein klärendes Ge-

spräch wird Ihnen ein ruhi-
ges Gefühl verleihen. Eine 
Befürchtung, die Sie hegen, 
wird sich nämlich nicht be-
stätigen.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Es warten ein paar 

Problemchen auf Sie. Doch 
glücklicherweise packt Sie 
gerade jetzt die Arbeitswut, 
sodass Sie den Ärger mit links 
wegstecken.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Jemand beobachtet 

derzeit alle Ihre Tätigkeiten 
mit Adleraugen, um sich einen 
Eindruck von Ihrer Belastbar-
keit zu verschaffen.

Die Horoskop-Ecke

(djd-k). Die Flutkatastrophe in 
Valencia und die diesjährigen 
Hochwasser, etwa in Nieder-
sachsen, Süddeutschland und 
dem Saarland, zeigen die zu-
nehmende Bedrohung durch 
Starkregenereignisse, die auf-
grund des Klimawandels häufi-
ger werden. Die DLRG beklagt, 
dass ihre ehrenamtlichen Hel-
fer und die anderer Hilfsorga-
nisationen rechtlich schlechter 
gestellt sind als beispielsweise 
die Einsatzkräfte der Bundes-
anstalt Technisches Hilfswerk. 
Zudem bestehen unterschied-

liche gesetzliche Regelungen 
in den Bundesländern. Des-
halb fordert die DLRG nun 
gleiche Bedingungen für alle 
ehrenamtli-
chen Helfer 
im Bevölke-
rungsschutz 
und eine 
ergänzende 
Ausstattung 
durch den 
Bund. Die 
Organisation 
schlägt vor, 
die Regelun-

Hochwasserhelden:
Applaus ist nicht genug

Was ehrenamtliche Helfer im Katastrophenschutz jetzt dringend benötigen

Voller Einsatz, doch Versicherungsschutz und fi-
nanzielle Entschädigungen sind nicht für alle Helfer 
gleich definiert.     Foto: djd-k/DLRG/Johann Bergelt

gen im Katastrophenschutz 
sowie für die örtliche Gefah-
renabwehr bundesweit zu ver-
einheitlichen.

Der Tierschutzverein Pfoten 
Match e.V. mit Sitz in Niddatal 
(Hessen) engagiert sich seit 
2023 für Hunde aus dem Tier-
heim L.I.D.A. (Refugio I fratelli 
minori) im sardischen Olbia. 
Ziel ist es, ausgesetzten und 
misshandelten Tieren ein neu-
es Leben in Deutschland zu 
ermöglichen – mit Herz und 
Verstand.
Im Fokus steht die sorgfältige 
Vermittlung der Hunde: Jedes 
Tier wird individuell betrach-
tet, um ein passendes Zu-
hause zu finden – das soge-
nannte Pfoten Match. Dabei 
begleitet der Verein die Adop-
tanten eng – vom Erstkontakt 
bis zur Ankunft des Tieres im 
neuen Heim.
Wenn nicht sofort ein Zu-
hause gefunden wird, orga-
nisiert der Verein liebevolle 

Pflegestellen in Deutschland. 
Derzeit werden dringend 
hundeerfahrene, geduldige 
und engagierte Menschen 
gesucht, die einem Hund 
vorübergehend ein Zuhause 
bieten möchten.
Neben der Vermittlung unter-
stützt Pfoten Match e.V. aktiv 
Kastrationsaktionen vor Ort, 
betreibt Aufklärungsarbeit für 

Pfoten Match e.V.
Ein Herz für Hunde aus Sardinien

Pfoten Match e.V. vermittelt Schützlinge aus dem Refugio L.I.D.A in liebevolle Hände

nachhaltigen Tierschutz und 
organisiert regelmäßig Sach- 
und Geldspenden für das 
Refugio.
Spendenkonto:
Pfoten Match e.V., Spar-
kasse Oberhessen 
IBAN: DE73 5185 0079 0027 
2180 24 – BIC: HELADEF1FRI
Mehr Infos und Kontakt:
www.pfoten-match.de

Von links: ein Mitarbeiter des Refugios, Corinna Alsleben, 
eine Tierheimmitarbeiterin, Vanessa Buß und Petra Niebuhr 
(alle Vermittlerinnen von Pfoten Match e.V.)

Der offene Schnitz- und Bas-
teltreff in Niddatal-Assenheim 
lädt im Juli an drei Dienstagen 
– dem 1., 15. und 29. – jeweils 
von 14 bis 16 Uhr zum gemein-
samen Werkeln ein. Treffpunkt 
ist Mühlweg 6c. Die Treffen 
richten sich an alle, die Freu-

de am kreativen Umgang mit 
Holz und anderen Materialien 
haben, sich austauschen oder 
Neues ausprobieren möchten.
Neben dem Schnitzen mit 
(Grün-)Holz stehen gelegent-
lich auch Exkursionen zum Ma-
terialsammeln („auf die Walz“) 
oder Besuche anderer Werk-
stätten auf dem Programm. Die 
Treffen finden vorrangig in der 
warmen Jahreszeit statt, bei 
gutem Wetter auch im Freien – 
eventuell mit mobiler Werkstatt 

Offener Schnitz- und Basteltreff Assenheim
Schnitzen, Basteln, Natur erleben

Kreative Sommer-Termine im Juli – Austausch, Handwerk und Naturmateria-
lien im Mittelpunkt

in Bad Nauheim, Bingenheim 
und Umgebung.
Eine Grundausstattung an 
Werkzeugen und Materialien 
ist vorhanden. Wer möchte, 
kann eigenes (Taschen-)Mes-
ser, Äste, Schwemmholz oder 
Resthölzchen mitbringen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher wird um vorherige te-
lefonische Anmeldung bei H. 
Genau unter 0151 219 28 406 
gebeten (nur beim ersten Be-
such erforderlich).

mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://www.pfoten-match.de/
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Anzeigeninfos
Telefon 06187 9946-199

WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

Marco Albert-Trenz
Hausmeister-/Handwerkerservice

Botendienste · Entrümpelung
Gartenservice · Hausmeisteraufgaben
Bodenverlegung

Reinigungsarbeiten
Renovierungsarbeiten

Reparaturen rund ums Haus

0176 53067232
albertmarco@gmx.de

Köpperner Straße 12 · 61194 Niddatal
www.handwerkerservice-niddatal.de

CocktaileckeSpiel- und Wasserspass
Typisch für Frankfurt am Main sind seine Waldspielparks. Zwischen 1950 bis 1970 an-
gelegt, entwickelten sie sich schnell zu beliebten Ausflugszielen. Besonders an hei-
ßen Sommertagen locken die Wasserspiele, die Grillplätze oder die Minigolfanlage.

me Abkühlung. Im Waldspiel-
park gibt es Angebote für die 
ganze Familie. Das Mitbrin-
gen von Tieren ist verboten.
Ein grosser integrativer Dino-

Spielbereich der mit Hilfe der 
Kinderhilfestiftung und des 
Senckenberginstituts realisiert 
wurde, lädt unter anderem zum 
Spielen ein. Weitere Angebote 
sind der großzügige Wasser-
Spielbereich mit Planschbe-
cken, Liegewiesen, ein Beach-
Volleyball-Feld, überdachte 
Tischtennisfelder, ein Senio-
rengerät, eine Riesenrutsche, 
zahlreiche Spiel- und Kombi-
nationsgeräte, eine 18-Loch-
Minigolfanlage (Schläger müs-
sen mitgebracht werden) und 
ein Bolzplatz.
Für das sogenannte Senio-
rengerät wurde dieser Wald-
spielplatz ausgewählt, da 
hier die Durchmischung der 
verschiedenen Generationen 
nachweislich besonders aus-
gewogen ist. Die herrliche 
Lage am Waldrand mit einer 
großen Lichtung ist leicht auf 
mehreren Fahrradrouten zu 
erreichen und viele Wander-
wege gibt es in der Nähe.
Der Grillplatz liegt außerhalb 
des eigentlichen Waldspiel-
parks, deshalb sind dort auch 
Hunde erlaubt. Große offe-
ne und kleinere überdachte 
Feuerstellen bieten das gan-
ze Jahr Platz für knusprige 
Würstchen und andere Grill-
spezialitäten. Es gibt zahl-
reiche Grillstellen und einen 
Kiosk. Das Mitbringen von 
Tischen, Stühlen und Grills ist 
erlaubt.
Die Wasserspiele finden bis 
zum 15. September bei son-
nigem Wetter (über 22 Grad 
Celsius), jeweils von 10 bis 18 
Uhr statt. Der Spielpark ist im-
mer frei zugänglich.
Parkmöglichkeiten sind beim 
Waldspielpark Schwanheim 
vorhanden. Weitere Infor-
mationen unter www.stadt-
frankfurt.de
Für den Wasserspaß im 
Sommer  verlost das 
Monatsjournal 6x zwei 
Schaumstoff-Wassersprit-
zen mit bis zu 15m Reich-
weite. Einfach mit Stichwort 
„Spiel- und Wasserspaß“  
eine E-Mail (redaktion@
monatsjournal.de) oder eine 
Postkarte mit Ihrer Adresse 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 
31. Juli 2025. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Foto: Stadt Frankfurt 
am Main, Umweltamt

ein richtiger Wasserspielpark. 
Ein großes Sprühfeld mit einer 
Eulenspiegelfigur und einem 
Wasserbecken sorgt in heißen 
Sommern für eine angeneh-

Der Waldspielpark Schwan-
heim in Frankfurt im Stadt-
wald an der Schwanheimer 
Bahnstraße, gegenüber dem 
Forsthaus Schwanheim ist 

Der Mint Julep ist ein alkoho-
lischer Cocktail aus frischer 
Minze, Bourbon Whiskey, 
Zucker oder Zuckersirup so-
wie zerstoßenem Eis (Crushed 
Ice). Er stammt aus den Süd-
staaten der USA und wurde 
Ende des 18. bzw. Anfang 
des 19. Jahrhunderts von 
Senator Henry Clay nach 
Washington, D.C., und in die 
Nordstaaten eingeführt. Heute 
ist der Mint Julep in Bars auf 
der ganzen Welt zu finden. 
Seit 1938 ist er zudem das 
offizielle Getränk des jährlich 
stattfindenden Kentucky Der-
by. Seinen Namen verdankt er 
dem arabischen Begriff Julep, 
der ursprünglich ein Erfri-
schungsgetränk mit frischen 
Rosenblättern bezeichnete, 
sowie dem englischen Wort 
für Minze: mint. 
Obwohl der Mint Julep zu den 
ältesten Vorfahren moderner 
Cocktails zählt, hat er sich 
in Mitteleuropa nie wirklich 
durchgesetzt. Das liegt zum 
einen an der häufig fehlerhaf-
ten Zubereitung, zum anderen 
spielt auch das Klima eine 
Rolle – denn in der sommerli-
chen Hitze entfaltet der Drink 
sein volles Aroma erst richtig.
Zutaten:
6cl Bourbon Whiskey 
1 Barlöffel Zuckersirup
15 Blätter frische Minze
Zubereitung: Die Minze leicht 
zwischen den Handflächen 
anklatschen, um die ätheri-
schen Öle freizusetzen. An-
schließend zusammen mit 
dem Whiskey und dem Zuc-
kersirup in einen vorgekühlten 
Silberbecher geben. Etwa 
fünf Minuten ziehen lassen, 
dabei gelegentlich umrühren 
oder die Minze vorsichtig 
andrücken. Dann die Minze 
entfernen und den Becher mit 
gestoßenem Eis füllen. Kräftig 
umrühren, bis sich der Becher 
außen beschlägt. Mit weite-
rem Crushed Ice auffüllen, mit 
frischer Minze dekorieren und 
mit einem kurzen Trinkhalm 
servieren.

Mint Julep

Rund 30 Landfrauen aus Ilben-
stadt unternahmen kürzlich ih-
ren diesjährigen Tagesausflug 
nach Rüdesheim am Rhein. 
Der Tag war geprägt von guter 
Laune, abwechslungsreichen 
Programmpunkten und ein-
drucksvoller Kulturlandschaft.
Schon die Anreise im Bus ver-
lief fröhlich und erwartungsvoll. 
In Rüdesheim angekommen, 
stand ein Stadtbummel durch 

die Gassen mit barocken und 
klassizistischen Gebäuden auf 
dem Programm. Besonders 
die bekannte Drosselgasse mit 
ihren Cafés und Lokalen sorgte 
für rheinische Stimmung.
Ein Highlight war die Fahrt mit 
der Sesselbahn zum Nieder-
walddenkmal. Dort bot sich 
nicht nur ein einmaliger Blick 
ins Rheintal, sondern auch die 
Gelegenheit für ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Restau-
rant „Am Niederwald“. Nach 
der Talfahrt mit der Seilbahn 
folgte eine Schifffahrt nach 
Assmannshausen.

Landfrauen Ilbenstadt
Ausflug nach Rüdesheim

Ilbenstädter Landfrauen genießen Kultur, Landschaft und Geselligkeit am Mit-
telrhein

Letzter Pro-
g rammpunk t 
war die Besich-
tigung der his-
torischen Burg 
Rheinstein. Die 
im 14. Jahrhun-
dert errichtete 
Anlage wurde 
im 19. Jahrhun-
dert von Prinz 
Friedrich von 
Preußen als 

romantisches Schloss wieder-
aufgebaut und zählt heute zu 
den bedeutenden Kulturdenk-
mälern des Mittelrheins. Die 
Familie Hecher pflegt die Burg 
liebevoll und ermöglicht Besu-
chern eindrucksvolle Einblicke 
in die Rheinromantik.
Ein besonderes Dankeschön 
galt am Ende des Tages Rosi 
Groß für die Organisation so-
wie Fahrer Yannik Pfannmüller 
von der Firma Pfannmüller für 
die sichere und angenehme 
Fahrt. Mit vielen schönen Ein-
drücken kehrten die Landfrau-
en zurück nach Ilbenstadt.

Am Sams-
tag, 12. Juli 
2025, lädt 
der NABU 
We t t e r a u 
zu einem 
besonderen 
Stadtspa-
z i e r g a n g 
ein: „60 
M i n u t e s 
N a t u r e 
Walk – Die 
Natur in der 
Stadt ent-

decken“. Von 15 bis 16 Uhr 
führt NABU-Naturführerin Lu-
isa Rösch eine kleine Gruppe 
von maximal zwölf Personen 
vom Bahnhof Friedberg durch 
den Stadtteil Fauerbach bis 
zur Usa. Unterwegs wird ge-
zeigt, wie viel Natur sich auch 
in städtischer Umgebung 
verbirgt – selbst an unschein-
baren Wegrändern. Der Spa-
ziergang soll sensibilisieren für 
das, was oft übersehen wird 
und lädt ein, mit offenen Au-
gen durch die Stadt zu gehen.

NABU Wetterau
60 Min. Natur erle-

ben in der Stadt
Stadtspaziergang mit NABU-Naturführe-
rin zeigt verborgene Natur am Wegesrand

mailto:redaktion@monatsjournal.de
mailto:albertmarco@gmx.de
http://www.handwerkerservice-niddatal.de/
http://frankfurt.de/
http://monatsjournal.de/
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Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · Bodenbeläge

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Sauberkeit mit System!

Ob große oder kleine Hauswoche – wir sind Ihr zu-
verlässiger Partner für makellos gereinigte Treppen-
häuser und Flure. Mit Sorgfalt, Verantwortung und 
Freundlichkeit sorgen wir für strahlende Sauberkeit, 
regelmäßig und verlässlich.

Wir suchen Verstärkung
Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 

Bitte per E-Mail melden an info@putzdienst-wetterau.de. 

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

Veranstaltungskalender 
der Stadt Niddatal
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	 Jeden Dienstag

18:00 Uhr:		 Boule-Training, Sportplatz Bönstadt, 
KSG Bönstadt

	 Samstag, 12. Juli

15:00 Uhr:		 60 Minutes Nature Walk, Treffpunkt: 
Bahnhof Friedberg, NABU Wetterau

	 Dienstag, 15. Juli

14:00 Uhr:		 Offener Schnitz- und Basteltreff, Mühl-
weg 6c, Niddatal-Assenheim, H. Genau

	 Samstag, 19. Juli

20:00 Uhr:		 Gadde Crew Open Air, Bolzplatz Ober-
Florstadt, Gadde Crew Ober-Florstadt e.V.

	 Dienstag, 29. Juli

14:00 Uhr:		 Offener Schnitz- und Basteltreff, Mühl-
weg 6c, Niddatal-Assenheim, H. Genau

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Implantologie • Kinder- und Jugendzahnheilkunde • Kieferorthopädie

Schon 8 Jahre!
Wir freuen uns, dass Sie bei uns sind. 

Der Kleintierzuchtverein Il-
benstadt unternahm kürzlich 
eine sechstägige Vereinsrei-
se in den Bayerischen Wald. 
Ziel war das Hotel „Singender 
Musikantenwirt“ in Regen, das 
mit bayerischer Gastlichkeit 

und musikalischem Programm 
überzeugte.
Früh am Morgen startete die 
Gruppe im gut besetzten Rei-
sebus. Beim ersten Halt wur-
den die Teilnehmer mit einem 
Frühstückspaket überrascht. 

Kleintierzuchtverein Ilbenstadt
Sechs Tage Kultur, Musik und Gaudi im Bayerischen Wald

Vereinsfahrt führt durch Regensburg, Bayerischer Wald und Südböhmen

Zur Mittagszeit stand ein Spa-
ziergang über die Steinerne 
Brücke in die Altstadt von 
Regensburg auf dem Pro-
gramm – inklusive Besuch des 
imposanten Doms. Am Abend 
empfing der Hotelchef die 
Gäste mit herzlichen Worten.
Tags darauf führte Reiseleiter 
Klaus durch den sogenann-
ten Klosterwinkel. Kirchen-
führer Herbert beeindruckte 
in der Wallfahrtskirche Maria 
Himmelfahrt in Sammarei mit 
lebendigen Geschichten. In 
Aldersbach stärkten sich die 
Teilnehmer in der Klosterbräu, 
bevor eine weitere Kirchenbe-
sichtigung anstand. Am Nach-
mittag folgte die obligatorische 
Bärwurz- und Blutwurz-Ver-
kostung in der Schlosskellerei 
Ramelsberg. Der Tag klang mit 
einem stimmungsvollen Musi-
kabend bei Manfred Mühl aus.
Am dritten Tag lockte ein zünf-
tiger Weißwurstfrühschoppen 
mit dem Duo Gerhard Stich 
und Franz Wudy. Später über-
nahmen die Original Zirbitz-
buam aus dem Zillertal die 
musikalische „Vatertagsablö-
sung“ und sorgten bis in den 
Abend für beste Stimmung.
Eine große Böhmerwald-
Rundfahrt stand am vierten 
Tag an. Über den Moldaustau-
see ging es in das UNESCO-
Weltkulturerbe Krumau. Nach 
der Stadtführung kehrte die 
Gruppe in eine 
Brauereigast-
stätte ein. Zu-
rück im Hotel 
begeisterten die 
Silberberg-Sän-
ger aus Boden-
mais mit uriger 
Volksmusik.
Am Samstag 
fuhr die Gruppe 
mit dem Hotel-
wirt durch den 
Bayerwald. Ein 
Höhepunkt war 
die Glasblä-

servorführung im Glasdorf 
Weinfurtner. Zurück im Hotel 
wurde ein traditioneller Pichel-
steiner Eintopf serviert. Den 
Abschlussabend gestalteten 
Musiker Robert Eid und der 
Singende Wirt mit Tanzmusik.
Auf dem Heimweg wurde noch 

die Pralinen- und Schokola-
denfabrik in Laaber besucht. 
Am frühen Abend erreichten 
die Ilbenstädter gut gelaunt 
und voller Eindrücke ihre Hei-
mat – nicht zuletzt dank Bus-
fahrer Max Dürnberger, der die 
Reise souverän begleitete.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

mailto:info@malermeisteralbert.de
http://www.malermeisteralbert.de/
mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

IN ASSENHEIM SIND WIR 
IN DEN FERIEN VOM 07.07. BIS 15.08. 

DURCHGÄNGIG MIT VERKÜRZTEN ÖFFNUNGS-
ZEITEN FÜR SIE DA: MO. - DO. 8 - 13 UHR, 

FR. 8 - 18 UHR UND 
SA. 8 - 13 UHR.

Regional erzeugtes 
Qualitätsfl eisch aus

eigener Schlachtung.

In Bönstadt 
machen 
wir vom 
07. - 28.07. 
Urlaub.
Assenheim - Bahnhofstr. 13a
Bönstadt - Assenheimer Str. 19
Tel. 06034-930088
www.Metzgerei-Crass.de
Rainer.Crass@T-Online.de

Ankauf von 
 Edelmetallen & Schmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Zahngold
• Gold- & Silberbarren
• Silber- & Goldbesteck
• Münzen
• Schmuck (z. Bsp. Ringe, Ke� en 

auch wenn sie defekt sind)
• Broschen
• Uhren aller Art (auch wenn sie 

defekt sind)
• Pla� n
• Diamanten & Kristalle 
• Bernstein

GER LDAB

GOLD
ANKAUF Das Goldhaus

Ankauf von 
 Edelmetallen & Schmuck

Das Goldhaus

Ihre Vorteile auf einen Blick
 Kostenlose Beratung

 Kostenlose Bewertung vor Ort
 Sofor� ge Bargeldauszahlung
 Transparente Abwicklung
 Diskre� on & Seriosität 

seit 25 Jahren

Gold- und Pelzankauf Bad Nauheim

Wir zahlen 
zur Zeit

10%
Aufschlag 

für Zahngold

Aktion ab heute 9 Tage gültig
Die Experten sind für Sie da vor Ort!

Telefon: 06032 507 54 27 
E-Mail: auk� onshaus_badnauheim@yahoo.com 

Gold- und Pelzankauf · Inhaber: Maikel L. · Friedrichstr. 7 · 61231 Bad Nauheim

Öff nungszeiten: 
Mo. - Fr. von 10 - 17 Uhr, Sa. von 10 - 15 Uhr. Telefonisch sind wir schon ab 8 Uhr für Sie da.

Vereinbaren Sie 

jetzt einen Termin!

Wir zahlen zur 
Zeit bis zu

*101,-
*Euro pro 

Gramm Gold

Die Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Niddatal-
Ilbenstadt hat beim Bezirks-
entscheid der Hessischen 
Feuerwehrleistungsübung am 
28. Juni in Oberzent-Beerfel-

den den 3. Platz belegt. Mit 
dieser starken Leistung qua-
lifizierte sich die Mannschaft 
erstmals für den Landesent-
scheid, der am 31. August 
2025 in Lorsch stattfinden 
wird.
Bereits um 5:30 Uhr machte 
sich die neunköpfige Gruppe 
auf den Weg in den Oden-
wald. Die Teilnahme wurde 
durch das Nachrücken mög-
lich, nachdem die Feuerwehr 
Ober-Mockstadt ihren Start-
platz zurückgegeben hatte. 
Beim vorausgegangenen 
Kreisentscheid am 24. Mai in 
Echzell hatte das Ilbenstädter 
Team ebenfalls Platz 3 erreicht 
– knapp hinter den regulär 
Qualifizierten. Im Vorjahr hatte 
man den Kreisentscheid so-
gar gewonnen, jedoch auf die 
Weiterqualifikation verzichtet.

Der Bezirksentscheid bestand 
aus einem theoretischen Teil 
mit 15 Fachfragen und einem 
praktischen Teil, der erstmals 
die GABC-Übung beinhaltete. 
Dabei galt es, einen simulier-

ten Gefahrgutunfall auf 
dem Gelände eines 
Industrieunterneh-
mens zu bewältigen. 
Im Fokus standen die 
Brandbekämpfung, 
der Umgang mit Ge-
fahrstoffen sowie die 
Menschenrettung un-
ter erhöhten Sicher-
heitsanforderungen – 

eine komplexe und fordernde 
Aufgabe.
Mit der Startnummer 5 trat die 
Ilbenstädter Gruppe an. David 
Donndorf fungierte als Ma-
schinist, Janine Kirchner über-
nahm die Gruppenführung. 
Der Angriffstrupp bestand aus 
Markus Macker und Madita 
Einhoff, Tobias Stagel und 

Freiwillige Feuerwehr Ilbenstadt
Qualifikation für  

Landesentscheid erreicht
Ilbenstädter Feuerwehrmannschaft überzeugt in Beerfelden und sichert sich 
Platz 3

Simon Schulmeier bildeten 
den Wassertrupp. Alexander 
Merkelbach und Jannik Klein 
arbeiteten im Schlauchtrupp, 
Julia Klein agierte als Melde-
rin.
Gegen 14 Uhr fand die Sie-
gerehrung statt, bei der auch 
Regierungspräsident Prof. Dr. 
habil. Jan Hilligardt anwesend 
war. Die Freude war groß, als 
das Ergebnis verkündet wur-
de: Platz 3 und damit die Teil-
nahme am Lan-
desentscheid 
gesichert.
Die Feuerwehr 
Ilbenstadt zeigte 
mit ihrer Leis-
tung nicht nur 
Einsatzbereit-
schaft, sondern 
auch fachliche 
Kompetenz und 
großen Team-
geist – ideale 
Voraussetzun-
gen für den 
ans tehenden 
Wettbewerb in 
Lorsch.

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

mailto:kontakt@bestattungshaus-heller.de
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